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Privat - Kosthaus
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Frau Adelheid Tschentscher,
Ao. 2i0 Hfl Market Straße.

Gute sog. deutsche Haumannlok und
hübsche freundliche Zimmer. Preise mäßig.

Nk seyen, Iyröenütztdkvi um !
-- Warum?

Weil sie die kürzeste und beste Linie iiber

3t.XiOuis, Missouri, Kunsat xowa, riebraska,Texas, Arlraneas, Colorado New: SXescloo D.oota und Calirorzila itt.
fti tA .j SfA.t L . ,,ww vyvu x yvu TO&Dlt H?CIC

sind a, Stahl..
.k? .

.
'
Die Wage

0m
ha!

,
die

uui wcijcniBgcn. istm ÜÜS
aiaftvaae. mss;.?. o. Hin..' Vr T-Il- övv vv K)

erster Klasse oder Emigranten.Jillete habe.mrrhm hnnh nn( Q. (7 a' i.'f T h t? vlitggk ccpccjuaric
Cb i nun n n?TT.f ..xeui.. .-- - .wm a.fcfe4Ubttticii. vuiiMmm mZmm mT.Hr. . . --Zl

i i.uii.Butow.ti sott ugeno ftac öonc
Sisenbahnbillete vollen, toMnen Sie, oder
lAvMHM ! fi m -t

wie ua
Itotdt. ISrnrnott,

Diftritt Passaginckgent.
Office : NanaN.kR'K's. u," KM VtjUUllchvom Umon.Depot,Zndianapoli ebenss
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Die rnrzefte nd beste Sahn nach

L,oui8v!1te, Nashville, Uemphis, Chat- -

tanooga, Atlanta, Savannah, Jack-sonvill- e,

Mobile and New
Orleans.

C8 ist dorthtilhaft für Passagiere nach dem

Lüde, eine direkte Route zu nehmen.

Palaft, Schlaf, und Parlor-Wage- n zkischen
Chicago und Lonisdille und St. Loui und
Lomsville ohne Wagenkechsel.

Comfort, Schnelligkeit und Sicherheit bietet
ie .Jess" die alte zuverlässige

5v. Ml. & 55. M. M.

Rolcrt Ernrnett,
Dist. Pass. Agt., Indianapolis, Ind.

E. "W. McKenna, Superintendent.
U. N. Derivo, G. P. Agt. Lonisville.

Ascobahn --Zeit -- Tabelle
Ankunft und Abgang der Eisenbahnzüge

in Indianapolis, an --und nach Sonn .

tag, den 10. J.'ni 1883.

edelaud, Colnmbu, Eineinnati und Jndta
uapolit Eisenbahn, (Lee Line.)

Abgang: Ankunft:
P8rM.. 5tOBrn 2 tHCrtag 6J5 Cm

Xntvn Kecom... 6.13 Bm O W 3 tr .10. Km
Danton Cl i .1 1 CO Bm Union Xccon ... 2.15
l'??- -' 7tiRf3Cjl OftJKw

LIck Soshen Q&Zb Ru K 9 6tfl Cj.103
Dngizlwood Vidiston, C. S.V.und 3.

gang täglich. 5.1013m. Ankunft täglich. .UV....... mu wsm " 3.35 Bmm 10.2 m " ttglich. ZA
11.00 m 100 Cm
S.4u m Li
3.55 rn . " 3.4& 9tm

täglich. 5.5o rn Säi9tx
7.15 Nm 0 täglich. ,Z5m JirAI fuB

piUbg, Eincianatt & St. Lontt isenbahn
VWZdP iStchaAeeauI.
I agnoz 4.35 I flenom Sount. KmD ÄkO. itt antat I B

nenne nSonnt.ll.55Cn täglich 11.30 Cn
H-- r Accaua. JD ui.
Sonntag 4a0 ?l Sonntog .... .40 JtmDSP S ?Ö8 5jj

. täglich h.. 5.0, S! Itägl'ch 105 Rrn
Qayton ttm auta 2aton 9t au.

snnrag, ddurn eonntag 10.35 6m
Chicago Route dia Aokoo.

Xhirasl. SAmDa tnb'l A P
,ug tag 11.00 Nm Schnellzug... 4.15 Cm

XQtcago(lspre.U.159m 3nbpi'4 Lou.- -

CVtet 4.08 R

terreHate,Vandalia & vtouls visenbahn
U ,atn 7.30 Cm I

Caa rp. 9 12.li m chnU,g 4X10 m
rre Hau ftec. 4.u m att um cc.lu.ou

iiactfte i IlUXtRa j Iag Erpreß.... 3.25 a
Mail un cc... 45 m

twcinnatt, Indianapolis, St. Louis u. Cl)teago
Sisendahn. t.wnuuati Division.

1 5Lui,.F . 3.33 Cm i Jndiax cc. 11.05 Cm
stnctnnatt . 4.30 1 5'olk rx. n.u
4. I 9 C. 3..4U I ester er ... I.U5 m
iinc. acc 11., 5 l 1t 6t ij 8 2
, f S.i5 m s tkgtich e.lg.4am

. LafayeUe Division.
peo Burl . 7.4USrn hie Lou F .
sizlcago Rail p.:l5 m täglich eeus.. 3.15 Bn

efiern c 5u09lrn ta?u See ..lü5Cm
4 ff tt täglich Iö au xe.. 3.25 ftm

X c 11.4V Rm Emeinnatt See A0 Rm

Jeffersouville, Madtson nud JudissapoNt
viseudad.

eüd er g. s.. 4.1s vm , Jdck4au.ioM o
IKabftcc... 7.4 rn ' Ln5izter tSll.5 Cm

Ant AlRab all 4 2J rn 9 gl j. 60fUcn 9i 9 tftg. 4J Sirn 1 6t X Cftu tag 10.45 rn

Wadastz, Er. Louis & Paeisie.
DtKhie Kali 7.23 Cm öts st crta nsBm
(4 ar 2.15 Km XltftS3g..lO.5 0m
Ctji WuS St C Det u Cb 4tl. 8.40 Nm
c 6.53 Rm

Zudiana, Jlosraiugton nndOefteru eiseubahs.
PaerVil.. 7.45 Cm aftern k 6 Cr.

an erF.. rn täglich 4.10 Cm
Itaroforbo. ce. 3.5U R Imt Cpt UM Km
Cu Jr tSglI.15 Rm tanttc lN. . Rm

Et. Louit Division.
refieldLtt... .Zu m , Räch: er 4.10 Ca

Statt Tag r 8J0 Cm I SffaU Sag fc. 5.45 M
acht 1 11.1 m in,l5 Ut.. CIrm

. ,' Oeftliche Division.
DcfU.OJxSzaiI 4.Sm I Dacisie xprefr... 7 0539m
X.al ecprcf(....ltm I t3s I0 50im
Atlantic E.P.... 7iu?im i2ficra Crp ....

Indianapolis und Ct Lntis cisntiahn.
bbwcti?, st. . n r tag

a im t(.... M.W
Bonn et 9f. 4X5 St SI Passenger.10.40 9tm

V U Ct fc I ;089.cic-cug(- e.4JKa
täglich u cc.iiaORm

J..XLEE, n. C0LE3IAN.

KLEE & COLEMAtf,
Fabrikanten von

Mineral - Wasser.
Eparkling Champaign Cider und Little Daisy.

Ebenso alteinige Agenten von
Belfast Singer A'e und Seltzer Wasser.

Fontaine erden ie derzeit auf Bestellung oefüllt.
Fonttnen erden auch vermiethet.

22, 228 & 230 Süd Delawarestr.,
In dianaxoli, In d.

Stycr, Mansger.

Miozäns H2Il!le !
80. 37 & 29 Süd Telaware Otraöe.

Da gröte,schönste und älteste Lokal in derStadt
Setränke aller Art. kmi kalte eisen

0,agliche Bedienung. .

Die prachtvoll eingerichtet Solle steht Ber
wen, Logen und Privaten ,ur Abhaltung ron SLl.

len, Sonierten und Sersammlungen unter liberalen
Sedwgungen ,ur Verfügung.

BERNHARDT,
Eig.entbümer.

"PÜCK" SAIOON,
bei

FRITZ XJFIXJIt:GIEXl,
n. 143 Osl Washington Str.

yrijche Bier, retne Ciauüre und feine Cigarrenstet an Hand. Jeden oraen feiner Lunch.

Dr. Hugo O. Pauyer
ClrHt, Wundarzt u. GeburtS

velser, V
Office: S7K 8. Dolaware St.

S-n- ch Sunde: 10 11 Uhr rm ; 3- -i NSrNachm.
Wohnung: 423 Madiüon Ave.,Dr. ar Scheller' frühere Ofsice. Sprechstunden:

9Uhrrm.; 1 Z Nhr Nachm; 7 Uhr Abend.
Aeron?krotnvuna.

FRED. MACK,
S2 Sud Meridians!?.,

empfiehlt sich öl

Saus-- , Freseo- - und
Schilder'Maler.

Gute Arbeit. Reelle Bedienung.

vT"
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BIonitorPetrolournOcsoD

Der ein,ise unae'Sbr!iche Detroleumrüsen. frei von
allem Staub, Rauch und Geruch und garanti t alt
ungefährt ch. laöka kik-ehätt- -r. lHckr!ssratr8
und (loe Odosts.) Aue Sorten Of n und Kochöfen.
Kaminsimse und b'lZrat." N.edrige Prei,e

Jobnston 55 Vennett.
SS Ost Wasbkngton HtraLe.

Dr. A. FELDER,
Qrzt, Wundarzt .

er,

Seburtöhelfer
Office und Wohnung.

Mo. JW9 SUd Wst Sir.
I Bsn S 10 Uhr Bor.

Qprechfluuden i l - Mittag
( m 6 47 . Abendö.

Telepho-Serbin- d u n g.

pr.L. Lunninghum
(63 tolti Teutsch gkshriichkn.l

So?g: 354
Süd Meridian Straße.

Indianapolis, Ind.
Office .Stunden : 8 9UhrMvrg., 12 ? Nachm.

79 Sleriil. '
Telephonire nach George F. Norst'S Apotheke.

c

!.EraECKE,jr.,
ßuropäZslZkö

Inkasso - Geschäft !

Ciuoinuali.
Wollmachren

nach Deutschland, Oesttmich un, dir Schweiz
gefertigt.

Gonsnlarische
Beglaubigungen besorgt.

Grbfchaften ,

u. f. w. pro mit und sicher einkzssut.

Mchstknnd Fofianszaylnngen
K& Vn ende sich in Indianapolis an :

?kiliv Ravpanort,
R. l! Ost Warhland Straße.

ZceCreamParlor.
A lleiuige Agenten für

Berliner Gewürz Chocolade.

Sroße LuöOahl don Kochen'Vkczierungen.
Liefernugen für Hochzeiten und andere Fest

llchkeiten. Alle, was in die Konditorei.
Branche einschlägt. t,

ZZT Herr Carl Wanaeling. kam erst kürzlich ron
Deutschland, wo er sich ,um wecke der Bervollkomm

ung tn der onduoret auigeyau, jurucr.

Gebrüder Warmcling,
Clo. 170 Elßöiso ace.

Stengel )ca'.glockchcn und Veilchen, von
denen das eine den Kopf hängen ließ, als
traurc cs darüber, daß es sich ohne Wahl
in jede Brusttasche stecken lassen müsse.
Die Stiele der Maiglöckchen und Veilchen
waren durch einige 'grüne Blatter hald
verdeckt.

Alle die kleinen Strauße glichen cinan-d- er

wie ein Ei dem andern, denn derGrund
und die Umrisse waren durch eine Schab
lone gemalt.

Es war eine ermüdende Arbeit. Immer
dieselben Stengel mit den weißen Glöck-che- n

daran, immer die gleichen beiden Veil-chc- n.

Die Blnmen waren unzcmein fan-b- er

ausgeführt.
Fräulein, ich treffe Sie doch wieder

bei solcher Arbeit !" rief Kurt vorwurfs-
voll.

S ic macht mirVcrgnügen," entgegnete
Sclma und fah ihn ijeiler an, aber trotz
dieser Heiterkeit lag in ihrem blassen Ge
sichte eln leiender'Zu. Es mußte freilich

ihre Gesundheit, angreifen, vom Morgen
bis zum Abcid über solche Arbcit gebeugt
zu sitzen." .

,Da3 ist nicht möglich. Fräulein
fuhr Hagendorf fort. .Es müßte kei

ne Ader eines Künstlers in Ihnen sein,
wenn Ihnen diese Arbeit, die Ihnen nicht
die geringste Freiheit gestattet, die Sie
unsagbar ermüden muß, Freude bereiten
könnte."

Sie ermüdet mich nicht," warf Selma
ein, die es nicht gestehen mochte, daß sie

diese Täschchen malte, um Geld zu ver-dien- en.

Und wissen Sie denn, ob ich

wirklich Talent zum Malen besche V sugte
sie hinzu.

.Ja, daß weiß ich !"

Sie beurtheilen mich zu güustig. Die
beiden Blumenstöcke, die ich gemalt und

auf Ihr Drängen in der Knnstbandlung
ausgestellt habe, scheinen dort unbemerkt

zu hängen, sonst "

Sonst würde bereits Jemand gekom
men sein, um Ihnen, zu melden, daß sie

ungemein gefallen haben und beide ver-kau- st

sind !" unterbrach sie Kurt mit fast

jubelndem Tone. .Ich ich bringe Ihnen
diese Botschaft ! Sie sind beide verkauft
und hier hier!"

Er legte eine Anzahl Goldstücke auf den
Tifch.

Eine dunkle Nöthe bedeckte SelmaZ Ge-sic- ht.

.Herr Doktor !" rief sie fast erschreckt.

Dies ist vas Honorar für Ihre bei- -
den Blumenstücke,- - fuhr Kurt fort, sich

über daZ befangene Erstaunen deS Mad
chens amüsireud.

Das iit nicht möglich : rief (lma,
die schon über den vierten Theil der Surn- -

me entzuckt gewesen wäre.
.Dies Geld ist Ihr Eigenthum, und

nun brauche ich Ihnen wohl nicht mehr zu
sagen, wie sehr Ihre beiden Blumenstücke
oefallen haben.

Die Augen des Mädchens ruhten auf
dem Golde. Es war nicht die Freude an
dem Gelde, es war die unsagbar freudige
Genugthuung, daß sie es durch ihre Hand
verdient, es war zugleich die Gewißheit,
daß sie doch ein wirkliches Talent besike,
woran sie nach manchen Täuschungen 'so

oft gezweifelt hatte. Das Bangen, mit
dem sie oft in die Zukunft geblickt hatte, lö-f- le

sich von ihrer Brust, und über ihr lachte
ein blzuer heiterer Himmel. Sie preßte
beide Hände auf du Brust, denn es war
ihr, als ob der Jnbel dieselbe zersprengen
mnnc

Wer wer hat sie gekaust V fragte sie,

ohne auszublicken. -

.Die Gräfin Orla von Mellin. Aber
einen Wunsch hat sie daran gelnüpst

.Welchen ? Ich würde ihr jeden
Wunsch ersüllen, wenn es in meinen Kras- -

ten steht.- -
Sie hat den Fächer, den Sie vor eini

gen Wochen gemalt haben, gekauft und
gestern zerbrochen, nun wünscht sie, daß
Sie ihr einen ähnlicken Fächer wieder ma-le- n

möchten."
Gern!" versicherte Fräulein Selma.

.Aber woher weiß sie, daß ich ihu gemalt
habe?

Kurt erzählte ihr, wie Alles gekommen
war.

Selma's Mutter hatte daneben ge
standen und bis jekt kein Wort gespro- -

chen.
Herr Doktor. Ihnen verdankt Selma

dies Alles!?" sprach sie.
.Nein nein !" wehrte Herr Kurt den

Dank zurück. .Die Erastn würde die
beiden Blumenstücke nicht gekauft haben,
wenn sie ihr nicht gefallen hatten. ' Sie
selbst hat den Preis bestimmt, und sie

hat mir auch aufgetragen, Sie zu grii
ßen."

.Ich werde ihr meinen Dank selbst sa- -

gen versicherte Selma.
Thun Sie es," siel Herr Kurt ein.

Sie werden dann in ihr eine Dam.e len
nen lernen, die für unermeßlich reich gilt
und Nlcht den gering len tolz kennt, oel
es ein Vergnügen ist. Andern Freude zu
bereiten, sie malt selbst und hat ein

großes Jnterene fnr die Kunst, durch
ihren großen Bekanntenkreis wird sieJh
nen viel nützen können, es ist ja für ie
den Künstler nothwendig, daß er bekannt
ttlrd

.Ich bin kein Künstler," warf Selma
errothend ein.
, .Sie sind es, so gut wie Hunderte An
dere, die vielleicht mehr Uebung, aber nicht
das gleiche Talent velltzen wie Sie !" der
sicherte Kurt.

Das Duell zwischen dem Grafen War
berg und dem Lieutenant von Oehringen
hatte stattgefunden, und das Glück, wel
cheZ oft die wunderlichsten Launen zeigt,
mr ,s t r
yane lieg aus oic sene ves leulenanl ge
stellt. .

' Die Kugel OehrinaenS hatte den rech
ten Arm feines Gegners getroffen, und der
Lieutenant konnte nch nun seinen Freun
den gegenüber brüsten, daß er den Gra
fen heimgeleuchtet und wohl für immer die
Lust genommen habe,' ihn n-- der vx be

.
leidigen.

.
Mit Stolz fügte er hinzu, er

v. r je c: V n r.roerue neu von juernano ungenrasl veier
disen lassen.

Der Brief, den Hagendorf ihm im
Auftrage der Gräfin' geschrieben, hatte
viel dazu beigetragen, seinen Groll gegen
den Grafen noch zu' erhöben, denn mit
Necht bezweifelte er,daß Warberg einen

die Grärin hatte sich -- deshalb in auNal
lender Weise auf Seil.' seines Gegners ge-ste- llt.

.

Als er den Brief erhalten, hatte er

ihn mit geringschätziger Geberde auf den
Tisch geworfen, aber sich 'uohl gehütet,
einem seiner Kameraden davon zu erzäh-le- n.

.Ich werde eine Einladung der Grä-si- n

nicht wieder annehmen,- - sprach er. zu

Padde, als ob er dadurch der Gesell

schaft der schönen Iran einen nnersetzba
reu Verlust zufüge, denn ich würde viel

leicht der Unannelimlichleit ausgesetzt
fein, dort ihrem Protege wieder zu be

gegnen.-
- .

Der Graf Leo Warberg hatte bei dem

Duell die größte Ruhe bewahrt und die

Verletzung mit Gleichmuth ertragen. , Er
hatte gehofft, die Wnnde werde bald hei
len und ihn nnr für lnrze Zeit nöthigen,
das Zimmer 511 hüten.

Schon nach wenigen Tagen stellte sich

jedoch ein Gefühl der Ungeduld ein. Er
konnte nicht einmal schreiben, und es

peinigte ihn der Gedanke, daß er nicht
im Stande war. sich bei der Gräsin zu
entschuldigen. Absichtlich hatte er dies
bis nach dem Duell hinausgeschoben.
Er befaß nur wenige nähere Freunde, es
fehlte ihm deshalb an Unterhaltung, denn
den ganzen Tag über zu lesen, ermüdeic
ihn.

(i5ortietzung folgt.)

L 0 L a l e s
GrmaniaTheatkr.

Von der Absicht geleitet, denen, die
sich für das obige Institut speziell inleres'
siren. eine kleine Uebersicht davon zu ge-be- n,

was in dieser Saison daselbst gelei
stet wurde und noch wikd, erlaubt sich der
Unterzeichnete in Nachstehendem eire
chronologisch geordnete Liste der zur Aus--

führung gelangten Bühnenwerke folgen
zulassen.

Donnerstag, 2. Mai, (Beginn der Saiso?,) Die
beiden Nkichenmtller.

Conntag, 27. Nah Hotel Klingebusch.
Tonnerstag, 21. Mai, Da Geföngn,ß.
Sonntag, 2. Jurch Sm ehrliche, Matter.
Donnerstag, den 7. Juni, Die-Tocht- er deZ Hrrn

Zab wiu.
Tonnernag. 11 Juni. Ihre. Familie.
Sonntag, 17. Juni, Die drei Lnghänse.
lonnerftgg. 21. Juri, Er ist Biron- -
Sonntag, 2t. Juni, Die drei Langhänse.
Donnerftag, Juni, Varie-Ann- a.

Sonntag, t.Juli, Hoxfenratk'i ?rbev.
Mittwoch, 4. Juli, Die nna.Life
Sonntag, ?. Juli, DcktnWkfve.
Donneistag. 12. Juli, Die Lachtaube.

Sonntag, Id. Juli, Die Lachtauk.
Toi erlag. 19. Juli, Maria Stuart.
Sttn:c . '2.Zuli, Schwer Zeiten.
lonnetstag.Zö. Juli, Deborah.
Sonntag. 2?. Juli, Einer von uns're Leut !

Donnerstag, 2. August, Luxactvagavunduk.
Eonntag, 5. August, Der Jongleur,
Donnklftag.9 August, Im gelobten Lir.de.
Sonntag. 12. ugnst. Der ktlenbudiker.

Donnerstag, 16. August, Eine Vollkommene Frau,
onolog au .Egmont" Act S.

Sonntag, 19.August, Der Sonnmenthos.
Donnerstag. 23. August, Kabale und Liebe.

Sonntag, 2L.Augnst. Spielt nlcht mit dem F.uer'
Kzudela Gardinenpredigten.

Donnetstag, 31. August. Die Wlise von Lomood.

Sonntag, 2. September, Die Tochter bei Herrn
Fabrteiu?,

Mittwoch, ö. September, Die D er.ftboten Lade
kuren Guten Worven Herr Fischer

Sonnabend, 8. September, Soielt nicht mit dem

Feuer Guten Morgen Herr F.scher.

Sonntag, 9. September, Schluß der Saison - Vag
lisch TaS Versprechen hinter' Hezd.

Anschließend an obige Spezifikation.
mit der ich den Wünschen vieler unserer

Kunstenthusiasten entgegen zu kommen

hofff, nehme ich mir gleichzeitig die Frei'
beil. us mein heute Abend stattfindendes
Benefiz hinzuweisen, zu welchem Zwecke

ich ein Programm gewählt habe, daö
mich in den Stand seßt, denFreunden der

heitern Muse einen wirklich genußreichen
Abend zu versprechen.

Achtungsvoll,
Vk. Rothenstein.

M onatltcher Vostbericht.

Aus dem hiesigen Postöerichte für den
Monat Juli entnehmen wir Folgendes.
ES wurden

Abgeliesert:
Briefe do aukwarts..' 874,553
Postkarten von autwärt 83,188

Hier aufgegebene Briefe 42,512
Pier ausgegebenePostkarte 87,83?

Zeitungen und Pamphlete 189,? 64

Regiftrirte Briefe 3,787
Nubeyellbare Briefe 255

Eingesammelt:
Briefe :219,133
Postkarten 86,400

Zeitungen und Pamphlet 13,100

ET Im Indianapolis Waisenhaus
sind mehrere Minder am Scharlachfieber
erkrankt.

Quivican, Cuba. Senor
Juan Beiro, ein angesehener Bürger hie
ttgen Ortes, rouroe vom Pferde avgemor
fen und am rechten Knie schlimm beschä

bigt, so daß Entzündung eintrat. Durch
zwei Einreibungen mit dem magisch trnt
senden Schmerzenstiller, St. Jakobö Oel,
wurde er geheut.

2f Die Coun!y' Commisiäre wollen
in Zukunft von allen Applikanten für
WirthschaftSlizenfen verlangen, daß sie

beschwören in gesedlichem Alter zu stehen

und leine GewohnheitZsäuser zu sein.

cs-- Zu den dcsten Feuer Verstche-rung- ö

GefkUschaften des Westens gehört
und dingt die .Jranklm" von Jndiana
polis. Ihr Vermögen betrügt $320.000.
Diele uompagnte reprafentttt die .Norty
Weftern Nattonai' von iliwaulee, Ber
mögen, $1.007,193.92 und die .German
Amer'can" von yiiB Aork. deren VermS
gen über 5Z.M. 029 59 betrügt, fferner
reprüfentirt sie die Fire Affociation of
London Vermögen tzl.000.000 und die
.vanover os New mir mit einem Ver
mögen von 52.700 000.. Die .ffranklin--
ist namentlich deshalb zu empfehlen, veil
sie nicht nur dmtge aten hat, sondern
weil außer den regelmäßigen Naten auch
bei aroken Verlusten kein AulsSlaa er
folgt. Herr Herrnan T. Brandt,
ist Agent für die hiesige Stadt und Um
gegend. .
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Die fünefi fßuut nn. rm. r.vn? ' ' ' "" 'f 4?trf 4rV4VVTet'vit und allen Punkten m Mtchigan und Canada
Blo ein, liftt M,W,s,k (i.m nn.f- 9wmmfwmf j. .HU r. W, WVWBotton und dem Osten.
Tlts IM Union Dexot, No.lS Nord Weridianftt.,

und Maffachusettl ftocnuc Depot.
?'&'9a.lmtx' Dia.P-fs.Vg- t., 4rt SS. Dash. et.

M 0'in. ikk.rSs. A tf. Trnnntfn.. n m
' I llMH,( V. fSgkNt. Sk. Louis.

?klak?0, St. Louis and
Pitteburff Railroad.

m

ZeitTabell für durchgehend und LokakZüge
om IS. Nai tSSZ an:

Lklg verlassen daUion.DtV0t.Idvtt..wie folgt:

Etationen. iSchnlliglPostzug.iSchnllzg &CCOM

Lbg Jndianavl' 4:35Cm 10:55 53 4.10
nr.amd'glty v: . i:'45ftrn 7:09 m 6:41 .

m NlchMoNd .... 7:20 2:oo 7:M 7:20,
, Danton 9:15 . 5:20 , 9:25 ,

Piqua 9:26 . 4: 8 , 9:13 .
m Urdana io:Zt . 5:18 10:20 .
, EolUNbuI.... 7:U ii:i .
. Newark l:A . I: 5 Bin
m Steubenville. b'.ZJ , 4: 2 m. Wheetina 7:vo 8:3d --

:!5. MSdurg.... 7:30 . .
, arnsvurg... 4:156m!.'. 2:2Nm
m aUimore ... 7:5 m s:lm, Washington.. :17 6:47 M

. Dh,ladelrhla. 7:?0 . s:s,. em Dork.... 1:15 7:25 .

. Boston. :Nm 7:55 rn

Täglich, j- Täglich, ausgenommen Sonntag.
Pullmann'S i slaft. dtaf. und Hotel.Wage,

vurch bU Ptttöbvrg. HarriSburg. Philadelxhia un
em Jork. ohne Uchsel. Blo In Wagenwechse

nach Baltlmore, Washington und Boston.

t3 Fah'kanen nach allen Oestlichen Städter
stno in allen Haupt.Fahrkarten.Bureaui deZ Westen
und in dem Etadt.Bureau, ke er Illinois unc
Wasbington Ltrake und im Union Depot Bureau
Indianapolis, zu haben. Schlafmagen'Aatten kön-

nen im oraus gesichert werden durch Slpvl.katio,bei den Agenten im Stadt'Bureau oder im Unlor
vexot ,u Jndi-napoli- S, Jnd
Zame McSrea, Manage ) Eolumdu. Ohio

.Lt. Ford, Senl. Passagier. und lcket..Slaen
PittSbura.

Gh&sM&yQu&QQ.
empfehlen ihr Lager von

Schul-Artikel- n,

Schul-Tasche- n.

Lunch.'Körbe,
Geburtstags- - und

Gelcqeubeits-Geschenk- e

in reichster Auswahl.

2N und 3H
?8cst Washington Straße.

ka!I Loaä Hat Store,
Herbst-Hut- e !

Neuester Ja co n soeben a n g e

kommen.

Billige Preise !

Gute Bedienung !

Man besichtige die große Auswahl don

Herren-u.Knaöen-Hlitc- n.

Ao. 7 WZZaMgtsn Str.

ilNusHsL's

Kaffee Store.
30c für 1 Pst. besten gerösteten Zada.
22c .. La Gnayra
20c t$ ff voldea Wo.
22c ,. Golden Ziio.

15c dunkler Mo.

200O.WashingtonStr.
(C(f tttü 3trftl) Cttttjt.)

str.

VT TlbnBerliodno.

Von Atltwcrpcn nach In-dianapo- lis

S30.95.

Von Brcincn nach Jndia-napol- is

832.20.

GeöVüöeV Fvenzel,
EcktWalhington Straße und Vlrgiiia

Nvenuk. (IJance Block.)

Dr. A. J. Smith,
Arzr und Wund - Arzt

Vo. 551 Süd Ae5sarestr.,
UTDlliJASOZASf IXV.

rT relevHon in der Osfie unk OoHuung.cxrZt demsch ndegltsch. .

5 ?Jrf'- i Jmrar J?iUi.ri--.-'.s.f '! "

-
, ,

. "jSii
I m.ii .mmmwf--t.

der große

ßchmerzenstiller
bcilt

Rheumatismus,
Nückeuschmerzen,

Verrenkungen,
Kopfschmerzen,
Zahnschmerzen,
Gliederreißen.

slettrakgi
FeostbeliicNj

$nilningcn,
Gcsäwufft.
ßcvcnfcsiußi

Brandwunden,
Schnittlmmden,
Berstanchnngen,
Onetschnngen,
Hnftenleiden,
Gelenkschmerzen.

& Ualiobs Oel
heilt sie Sinterjcn, toeli ein äußerliches

Mittel benötyigkll.

Farmer und Viehzuchter
finden in dem St.JakodSOelein unübertreffliches

Heilmittel gegen die Gebrechen des Viedstandes. -

Jkder Iafe Et. JakobS Ctl ist eine genaue Oe
brauchZ-Anweifun- g in deutscher, englischer, sranzösi
scher, spanischer, schwedischer, holländischer, dänischer,
dobmiscber, portugiesischer und italienische? Sprache
bkiaegeben.

Eine Flasche St. Jakobs Oel kostet 00 Gent!
sfünf filaschen für 82.00) ist in jeder Apotheke zu
baben oder wird bei Beftellunaen von nicbt weniger
ali $5.00 frei nach allen Tdeilen der Bereinigten
Staaten versandt. Nan adressire:

The Charles A. Yoeler Co.,
(Nachfolger von A. Tozeler & Co.)

Baltimore, Md.

Am Horizont.
CknsationZ.Roman don Friedrich

Friedrich.
(Fortsedung.)

.Ich iPÜnfcsie die Bnkmenftlicke zu U
fzcn, wollen Sie mich morgen slüh in die

stunfttjanMinn führen fragte Frau
Orla.

Kurt stellte sich mit Frcudcn z:ir Vcrstt- -
gung.

Als er am kolgenden gegen Mit
taa mit der (Gräfin M .fiiiisifwinbluna
wieder verlieh, ic.irfjtstc sein Auge jrcudig- -

erregt.
ms)iun grüben Sie Die junge Dame,"

sprach Crla, waurenb sie ihren vor dem

Öaujc Haiteudcn Wligen vcsticq. Sagen
Sie ihr, das: mich die beiden Blumeustücke
ungemein erfreuen ud lcgeii Sie ein Wort
für mich ein, dcch sie mir einen ähnlichen
Fächer malt."

Kur! eilte heim, jcii: öcr, schlug schnel-
ler.

Seine Wirlhin. die verwitwete ftinipt
mann Noeder, öniicte ilnn die Tbür.

fterr Doktor, ein Polizeibcanitcr war
oier und ftngte iiad) rnicn," sprach die
Tanie, indem sie ihn besorgt anblickte.
Er hat Ihnen eine Ladung aus das Po- -

lizeibürean gebracht.- -
.Gut.--

entgegneie zZurt. die Worte
kaum hörend. .Ist Jräi: lein Selma d-ki-

,Ja. Der Polizeidiener hat mir sebr
dringend eingeprägt, daß ich nicht verges
Zen solle, Ihnen die Vorladung zu über
geben, sie liegt auf Ihrem Zimmer. Es ist
doch nichts vorgefallen V

Nichts, nichts!" erwiderte sfrtrt lachend.
Und wenn er hundert Vorladungen er--
halten hatte, so würde er durch sie seine
freudige Stimmung nicht haben trüben
lassen. .Kann ich Fräulein Selma nicht
sprechen?"

Die Dame öffnete die Tkür eines 3im
niers, in welchem ihre Tochter am ftenftcr

,5, über eine vor ihr liegende arbeit ge-

beugt.
Ueber das feine, blasse Gesicht des fnn-ge- n

Mädchens glitt eine flüchtige Nöthe,
ols Kurt zu ihr trat. ' Ihr Auge streifte

üchtiq,besorgt die über dem Tische liegen-:- n

Gegenstände es war zu spat, sie zu
rbergen. ös war eine Anzahl Visiten-kartentäschch- en

von schwarzem glänzenden
i,eder, suf deren einer Seite ein kleiner

kinewatt,H amiltonZndiaapoQ55isbah.
VtLouis 445 Cm I SonntTtviltZtt 8.45 Cmoerville 4.45 Rm Statt, 2.15 Cm

Zndxi St. . 85 Rm Jnd, n CUsUl05 Km

Jndissapolis neb Ciscessel CifesSatn.
Cil k air, er 72i Cm I Ctncennel Ccc.10 So Ca
Glnctnncl See . 8.55 m ail Cttrt 9. 4.55 m
Wovresoille See Nm Vkoorekvill See 7.30 N

Läge mit r. e. Lehnsessels,"
tt H C4lfCäft.mit p. txxCvutth..Htl.


